
Ehrenamt  

des Jahres 2022 

Fünf Trainer des Vereins  

waren nominiert 

 

Für die Würdigung „Ehrenamt des 

Jahres 2022“ der Stadt Frankfurt 

(Oder) mit Unterstützung der 

Sparkasse Oder-Spree sowie von 

Antenne Brandenburg hatte der Vorstand des SC Frankfurt (Oder) ein Trainer-Team 

vorgeschlagen: 

 Ricarda, Bohrisch, Doreen Wojahn, Susanne Thielemann, René Bertel, Pieter Bickenbach. 

Sie haben vor zehn bzw. neun Jahren als Helfer und Übungsleiter begonnen, als der damalige 

Haupttrainer Horst Fröhlich ankündigte, sich zurückzuziehen. Alle Fünf sind Eltern von 

damals – und teils immer noch – aktiven Sportlern. Im Laufe der Jahre haben sie an Aus- und 

Weiterbildungen teilgenommen und sind seit 2018 C-Trainer der Leichtathletik. Die Lizenz 

haben sie erfolgreich verlängert.  

Die Fünf sind zu einem tollen Team zusammengewachsen, entwickeln den Verein – 

gemeinsam mit weiteren „Eltern“-Trainern – weiter, engagieren sich außergewöhnlich und 

verlässlich im Trainings- und Wettkampfbetrieb. Erfolge bei Wettkämpfen in der 

Kinderleichtathletik, Landes- und Vizelandesmeistertitel in Mannschafts- und 

Einzelmeisterschaften und die Vorbereitung von Sportlern auf den Wechsel zur Sportschule 

zeugen von richtigen sportfachlichen Ansätzen, Überzeugungsarbeit für fleißiges Training 

und gutem sozialen Miteinander.  

Die Fünf organisieren Wettkampffahrten nach Rostock und Trainingslager in Senftenberg, 

die das Gemeinschaftsgefühl zwischen Sportlern und Trainern intensiviert haben und für 

unwiederbringliche Erinnerungen sorgten.  

Die Jury des Ehrenamts 2022 hat unsere Fünf zwar nicht zu 

Preisträgern gekürt, aber die Nominierung sieht auch der Vorstand 

als wertvolle Würdigung ihrer Tätigkeit. Es war ein schöner Abend  

im großen Saal des Logenhauses mit musikalischer Umrahmung 

durch Musiker des Brandenburgischen Staatsorchesters. 

„Vielen Dank für die Nominierung. Es war uns eine Ehre, daran 

teilzunehmen und den Verein zu vertreten“, sagt Ricarda Bohrisch  

im Namen aller (René Bertel konnte nicht dabei sein.) 
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